
Börsenplätze
Kooperationspartner der APOLLON Hochschule 

und Akteure der Gesundheitswirtschaft stellen 

sich an zahlreichen Börsenplätzen vor und 

präsentieren sich zum Thema des Symposiums.

Hochschullounge
Sich in lockerer Runde und entspannter 

Atmosphäre kennenlernen, vernetzen und 

austauschen über die Themen des APOLLON 

Symposiums und die Weiterbildungs­

möglichkeiten an der APOLLON Hochschule –  

all das bietet die Hochschullounge. Studierende, 

Tutoren, Dozenten, Absolventen und Besucher 

des Symposiums sowie Interessierte sind herzlich 

eingeladen, dabei zu sein. 

APOLLON Studienpreis
Auch in diesem Jahr möchte die Hoch­

schule die besten Bachelor- und 

Master-Thesen ihrer Absolventen mit 

dem APOLLON Studienpreis würdigen. 

Von 12:45 bis 14:00 Uhr (Mittags­

pause) präsentieren die teilnehmenden 

Absolventen der mit „sehr gut“ bewerteten 

Abschlussarbeiten (Kohorten Ende 2015 bis Oktober 2016) ihre 

Thesen mit je einem Poster. Alle Besucher des Symposiums sind 

herzlich zur Präsentation eingeladen, um sich ein Bild von den 

innovativen Ideen der Absolventen zu machen.

Bei der feierlichen Preisverleihung werden je drei Teilnehmer mit 

den besten Thesen von Prof. Dr. Christoph U. Herborn, Medi­

zinischer Direktor der Asklepios Kliniken Hamburg GmbH, der 

Sponsor des diesjährigen Preises ist, geehrt.

APOLLON Branchenbörse 
Ihre Plattform für Austausch und Vernetzung!

Teilnahme 
kostenlos!

Anmeldung
Unter www.apollon-hochschule.de/symposium können Sie 
sich bis zum 18.11.2016 zur Veranstaltung anmelden. 

Die Anmeldung ist nur online möglich und für die Teilnahme 
zwingend erforderlich.

Preisübersicht	

Frühbucherrabatt1 Normaltarif

Tageskarte 119,– € 139,– €

ermäßigte Tageskarte2 39,– € 59,– €

Veranstaltungsticket

Ab 99,– € mit der Deutschen Bahn zum 8. APOLLON Symposium 
nach Bremen! Der Preis für Ihr deutschlandweites Veranstaltungs­
ticket zur Hin- und Rückfahrt3 nach Bremen beträgt:

  2. Klasse: 99,– €	   1. Klasse: 159,– €

Ihre Fahrkarte ist zwischen dem 21. und 27. November 2016 gültig.
Buchen Sie Ihre Reise telefonisch unter der Service-Nummer 
+49 (0)1806 3111534 mit dem Stichwort „APOLLON“  
und halten Sie Ihre Kreditkarte5 für die Zahlung bereit.

Die APOLLON Hochschule und die Deutsche Bahn  
wünschen Ihnen eine gute Reise!

Allgemeine Informationen

Veranstalter:
APOLLON Hochschule der Gesundheitswirtschaft

Universitätsallee 18
28359 Bremen

Tel. 0800 3427655 (gebührenfrei)
Fax +49 421 378266-190
info@apollon-hochschule.de 

www.apollon-hochschule.de

Ansprechpartner:
Symposium

Prof. Dr. Johanne Pundt MPH 
Tel. +49 421 378266-710

Prof. Dr. Viviane Scherenberg MPH  
Tel. +49 421 378266-730

Branchenbörse

Katrin Holdmann M. A. 
Tel. +49 421 378266-510

Veranstaltungsort:
Swissôtel Bremen  
Hillmannplatz 20  |  28195 Bremen
Tel. +49 421 62 000 0  
Fax +49 421 62 000 222
bremen@swissotel.com 
www.swissotel.com

Rabatt für 
Frühbucher1

1 	 Gültig bis 03.10.2016.
2	 Gilt für Studierende, APOLLON Zertifikatsteilnehmer und Auszubildende gegen 

Vorlage eines entsprechenden Nachweises.
3	E in Umtausch oder eine Erstattung ist bis zum Tag vor dem 1. Geltungstag gegen ein 

Entgelt möglich. Es gelten die Umtausch- und Erstattungskonditionen zum Zeitpunkt 
der Ticketbuchung gemäß Beförderungsbedingungen der DB für Sparpreise. Ab 
dem 1. Geltungstag ist Umtausch oder Erstattung ausgeschlossen. Bei Tickets mit 
Zugbindung beträgt die Vorausbuchungsfrist mindestens 3 Tage, der Verkauf erfolgt, 
solange der Vorrat reicht (die Tickets sind kontingentiert).

4  	Die Hotline ist Montag bis Samstag von 7:00–22:00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten 
betragen 20 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, maximal 60 Cent pro Anruf 
aus den Mobilfunknetzen.

5. 	Beachten Sie bitte, dass für die Bezahlung mittels Kreditkarte ein Zahlungsmittelent-
gelt entsprechend Beförderungsbedingungen für Personen durch die Unternehmen 
der Deutschen Bahn AG (BB Personenverkehr) erhoben wird.

Titelfoto: © Neustockimages/istockphoto.com

apollon-hochschule.de

Fortbildungspunkte 

5 CME 
für Ärzte

8.	APOLLON Symposium  
der Gesundheitswirtschaft

	 Digitale Gesundheitskommunikation  
Zwischen Meinungsbildung  
und Manipulation

PROGRAMM

Ein Unternehmen der Klett Gruppeapollon-hochschule.deapollon-hochschule.de

Freitag   |   25. November 2016   |   Swissôtel Bremen
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09:15 Uhr  |  Registrierung (mit den Steptokokken)

10:00 – 10:20 Uhr	

Eröffnung und Begrüßung
Prof. Dr. Bernd Kümmel   |  Präsident der APOLLON Hochschule 

Grußwort
Stephanie Dehne  |  Mitglied der Bremischen Bürgerschaft,  

Sprecherin für Gesundheit und Verbraucherschutz der SPD-Fraktion

10:20 – 11:00 Uhr	

I M P U L S R E F E R A t  I      

Möglichkeiten und Grenzen der digitalen Gesundheits
kommunikation zur Patientenaufklärung
Dr. med. Joahnnes Wimmer   |  Geschäftsführer der Beratungs­

agentur MedServation 

11:00 – 11:45 Uhr

I mp  u lsr   e f e rat    I I

Der Einfluss von Bewertungsportalen auf die Gesund-
heitsversorgung
Prof. Dr. Martin Emmert   |  Juniorprofessur für Versorgungs­

management an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-

Nürnberg 

11:45 – 12:15 Uhr  |  Kurze Pause (mit den Steptokokken)

12:15 – 12:45 Uhr

I mp  u lsr   e f e rat    I I I

Gesundheitskommunikative Entwicklungen im Spiegel 
gesellschaftlicher Wandlungsprozesse 
Christoph Koch   |  Ressortleiter Wissenschaft, Medizin und 

Technik, „STERN“ in Hamburg 

Tagesmoderation: Dr. Hartmut Wewetzer   |  Leiter des Wissen­

schaftsressorts beim Tagesspiegel in Berlin

12:45 – 14:00 Uhr  |  Gemeinsamer Mittagssnack 

(mit den Steptokokken)

Präsentation der Thesen-Poster zum 
APOLLON Studienpreis  

14:00 – 15:30 Uhr  |  Parallele Foren

F or  u m  1       �

Informations- und Kommunikationsverhalten 
in der digitalen Gesundheitskommunikation

Informationsverhalten und Meinungsbildung in 
digitalen Öffentlichkeiten
Dr. Jan-Hinrik Schmidt   |  Wissenschaftlicher Referent für 

digitale interaktive Medien und politische Kommunikation am 

Hans-Bredow-Institut für Medienforschung in Hamburg

Repräsentationen von Gesundheit und Krankheit 
auf YouTube: Bedeutung für das Informations- und 
Kommunikationsverhalten
Prof. Dr. Nicola Döring   |  Leiterin des Fachgebiets Medien­

psychologie und Medienkonzeption am Institut für Medien 

und Kommunikationswissenschaft (IfMK) der Technischen 

Universität Ilmenau

Moderation: Prof. Dr. Michael Erhart   |  Mitarbeiter am Zentral­

institut für die kassenärztliche Vereinigung (ZI) und Professor 

für Psychologie an der APOLLON Hochschule

F O R U M  2 �

Zielgruppenspezifische Dimensionen der 
digitalen Gesundheitskommunikation

Digitale Patienten, digitale Ärzte: 
Rollenbilder im Wandel?
Dr. Johannes Bittner   |  Project Manager im Projekt  

„Der digitale Patient“ der Bertelsmann Stiftung
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Aktuelle Erkenntnisse zur Kommunikation mit dem 
digitalen Patienten
Dr. Alexander Schachinger   |  Gründer und Geschäftsführer der 

EPatient RSD GmbH in Berlin

Moderation: Prof. Dr. Johanne Pundt MPH   |  Dekanin

Gesundheitswirtschaft an der APOLLON Hochschule

F O R U M  3 �

Ziele, Instrumentarien und Botschaften der 
digitalen Gesundheitskommunikation

Webware – eine (neue) Strategie im Spannungs-
feld von massen- und personalkommunikativer 
Gesundheitsinformation
Dr. Guido Nöcker   |  Referatsleiter Fortbildung, Qualifizierung 

und Hochschulkooperation in der BZgA

Potenziale von Web 2.0 und Social Media für die 
gesundheitliche Aufklärung
Prof. Dr. Stefan Ludwigs   |  Studiengangsleiter des Master­

studiengangs „Digital Business Management ll“ an der 

Rheinischen Fachhochschule Köln 

Moderation: Prof. Dr. Viviane Scherenberg MPH   |   

Dekanin Prävention und Gesundheitsförderung an der

APOLLON Hochschule

F O R U M  4 �

Ethische und datenschutzrechtliche 
Dimensionen der digitalen 
Gesundheitskommunikation

Ethische Herausforderungen in der digitalen Gesund-
heitskommunikation 
Dr. Doreen Reifegerste   |  Wissenschaftliche Mitarbeiterin an 

der Hochschule für Musik, Theater und Medien am Institut für 

Journalismus und Kommunikationsforschung Hannover
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Programm des Symposiums

Informationelle Selbstbestimmung und 
Gesundheitsdaten
Dr. Imke Sommer   |  Landesbeauftragte für Datenschutz 

und Informationsfreiheit der Freien Hansestadt Bremen

Moderation: Prof. Dr. Peter Michell-Auli   |   
Dekan Pflege und Soziales an der APOLLON Hochschule

  

15:30 – 16:00 Uhr  |  Kaffeepause

16:00 – 16:30 Uhr  

Preisverleihung des APOLLON Studienpreises
Die Preise werden durch Prof. Dr. Christoph U. Herborn 

verliehen   |  Medizinischer Direktor der Asklepios Kliniken 

Hamburg GmbH

16:30 – 17:00 Uhr 

I M P U L S R E F E R A T  I V 
Medienkompetenz und „Critical Thinking“:  
Neues Must-Have der Gesundheitskompetenz 
Dr. Bernard Braun   |  Sozial- und Gesundheitswissenschaftler 

am SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozial­

politik der Universität Bremen

17:00 – 18:30 Uhr  |  Get-together

 

wir laden Sie herzlich zu unserem 8. APOLLON Symposium der 

Gesundheitswirtschaft am 25. November 2016 in Bremen ein. 

Es widmet sich der Digitalisierung – einem Thema, das im Zeitalter 

der zunehmenden Anzahl von Informations- und Kommunikations­

systemen gerade im Gesundheitswesen eine besondere Bedeu­

tung gewinnt. Digitalisierung begegnet uns heute in allen Lebens­

bereichen. Aus Sicht der Versorger soll sie dazu beitragen, unser 

Gesundheitssystem effizienter zu gestalten und die Versorgung besser 

auf die individuellen Bedarfe zuzuschneiden. Gleichzeitig möchte sie 

den Patienten dabei unterstützen, sich aktiv mit der eigenen Gesund­

heit auseinanderzusetzen, und ihn stärker in Versorgungsprozesse 

mit einbeziehen. Allerdings ist die ständige Verfügbarkeit von (Ge­

sundheits-)Informationen und Daten für Nutzer und Akteure auch 

mit zunehmenden Befürchtungen verbunden: Ist die Vision einer 

optimierten Gesundheitsversorgung daher als Chance zu begreifen 

oder der Albtraum eines gläsernen Menschen? Sind Informationen 

zur gesundheitlichen Aufklärung, Beratung und Bildung tatsächlich 

gesichert und überschaubar? Oder trägt die zunehmende Informa­

tionsflut und Individualisierung die Gefahr der Manipulation in sich? 

Ein gelungener digitaler Wandlungsprozess, der allen Bedürfnissen 

gerecht wird, zeichnet sich vor allem durch einen sensiblen Umgang 

damit aus. Aus diesem Grund soll besonderer Wert auf Themen der 

interpersonalen Kommunikation, der Arzt-Patienten-Perspektive sowie 

auf ethische und datenschutzrechtliche Bereiche gelegt werden. Da­

rüber hinaus stehen Instrumentarien der Gesundheitskommunikation 

und die digitale Gesundheitsförderung im Vordergrund.

Interessante Diskussionsimpulse zur Thematik erhalten Sie von be­

kannten Experten aus Wissenschaft und Praxis. In vier vertiefenden 

Foren werden zudem spezifische Einzelaspekte präsentiert und mit 

Ihnen diskutiert. Die begleitende Branchenbörse bietet allen Teilneh­

menden des Symposiums eine zusätzliche Möglichkeit für den indi­

viduellen Austausch. Beim anschließenden Get-together können Sie 

zudem die Veranstaltung noch einmal Revue passieren lassen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und heißen Sie herzlich willkommen

Ihr

Prof. Dr. Bernd Kümmel

Präsident der APOLLON Hochschule der Gesundheitswirtschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

apollon-hochschule.de8. APOLLON Symposium der Gesundheitswirtschaft Digitale Gesundheitskommunikation – Zwischen Meinungsbildung und Manipulation
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Änderungen vorbehalten
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